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900.000 Euro für Reckahner Museen aus Brandenburg-Paket  

Kulturministerium fördert zahlreiche Maßnahmen zur Verbesserung der 
Energieeffizienz  

 

Das Land unterstützt die Reckahner Museen in diesem und im kommenden Jahr mit insge-

samt 900.000 Euro aus dem Brandenburg-Paket. Mit den Mitteln werden unter anderem 

die energetische Sanierung des Schlosses, der Austausch von Fenstern und Heizkörpern, 

die Dämmung des Daches und die Umstellung der Beleuchtung auf LED finanziert.  

 

Kulturministerin Manja Schüle: „Reckahn ist ein ungewöhnlicher Ort: Der frühere Adelssitz 

war bereits im 18. Jahrhundert ein Ort der Kultur, der Reformpädagogik, der Aufklärung – 

und er ist es heute wieder. Die Stiftung ‘Der Kinderfreund‘ wird mit ihrem neuen Kulturellen 

Ankerpunkt nicht nur weiterhin Kultur, Bildung und Denkmalpflege fördern, sondern das Kul-

turensemble in Reckahn in den kommenden Jahren als regionalen Treffpunkt für viele wei-

tere Nutzer öffnen. Aber Reckahn leidet wie viele Kultureinrichtungen in Brandenburg unter 

gestiegenen Energiekosten – ich freue mich, dass wir die Reckahner Museen dabei unter-

stützen können, energiesparende Umbaumaßnahmen umzusetzen. Davon haben alle et-

was: Mehr Eigenversorgung wird mittel- und langfristig zu weniger Energiekosten führen – 

gut für den Kulturort Reckahn, gut für Brandenburg.“ 

 

Zu den Reckahner Museen gehören das Rochow-Museum und Schulmuseum Reckahn. 

Im ehemaligen Herrenhaus der Familie von Rochow befindet sich das 2001 eröffnete 

Rochow-Museum Reckahn mit einer Dauerausstellung über das Wirken der Familie von 

Rochow und insbesondere des Pädagogen, Agrar- und Sozialreformers Friedrich Eberhard 

von Rochow (1734-1805). Das Museum veranstaltet regelmäßig Sonderausstellungen, Kon-

zerte, Lesungen und Vorträge. Die Schlossanlage wird zudem auch als Begegnungs-, Ta-

gungs- und Weiterbildungszentrum von der Universität Potsdam genutzt. Zum Ensemble 

gehört auch die ehemalige Schule, die seit 1992 das Schulmuseum Reckahn beherbergt, 

das die Geschichte der ersten preußischen Musterschule aus dem 18. Jahrhundert zeigt. 

Das gesamte Ensemble aus Barockschloss (1729), Renaissancebau (1605), Schulhaus 

(1773), Barockkirche (1741), Park (1730), Grabstätten (um 1800) und Erbbegräbnis mit 

Grabkapelle (um 1910) ist als Kultureller Gedächtnisort von nationaler Bedeutung eingestuft. 
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Das Land unterstützt die Entwicklung des Kulturellen Ankerpunktes in Reckahn von 2024 

bis 2026 mit insgesamt 249.000 Euro. Mit weiteren 46.000 Euro fördert das Land die 

Reckahner Museen im Rahmen des Museumsstrukturprogramms bei der Stärkung in den 

Bereichen Sammlung und Bibliothek sowie Kulturelle Bildung und Museumspädagogik. Wei-

tere Informationen: www.reckahner-museen.byseum.de 

 

Das ‘Brandenburg-Paket‘ ist ein Entlastungspaket des Landes. Es beinhaltet zwei Milliar-

den Euro für Entlastungsmaßnahmen zur Abmilderung der Folgen des russischen Angriffs-

krieges auf die Ukraine und der Energiekrise in den Jahren 2023 und 2024. Das Kulturmi-

nisterium stellt im Rahmen des Brandenburg-Paketes insgesamt 39 Millionen Euro für Kul-

tur-Hilfen bereit. Damit werden technische und bauliche Maßnahmen in Brandenburger Kul-

tureinrichtungen unterstützt, die einen substanziellen Beitrag zur Reduzierung des Energie-

verbrauchs oder zur Verbesserung der Eigenversorgung und damit zur Entlastung der 

Strom-, Gas- und Fernwärmenetze leisten und den Verbrauch fossiler Energieträger spürbar 

verringern.  
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